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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger Ostbeverns, 

sehr geehrte Damen und Herren des Rates, 

Herr Bürgermeister, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltung, 

sehr geehrte Vertreter der Presse 

 

Die Folgen der derzeitigen Covid-19 Pandemie sind im Haushalt deutlich zu spüren. Es 

brechen  Einnahmen weg, die fest eingeplant waren, gleichzeitig konnten viele 

Unterhaltungsmaßnahmen 2020 nur eingeschränkt fortgeführt oder begonnen  werden 

und wurden nach hinten geschoben. 

Die  Prognosen für die nächsten Jahre haben sich deutlich verschlechtert.  

Der Haushalt 2021 ist nach den Beratungen zwar nahezu ausgeglichen, 

dabei darf man aber nicht vergessen, dass alleine in 2021 rund 2 Mio € als Corona- 

bedingter Schaden aktiviert und später über 50 Jahre abgeschrieben werden - eine 

Belastung für unsere Kinder und Enkel!  

Für die Zukunft müssen wir mit realistischen Kennwerten, verbindlichen Budgets, 

internem und externem Fachcontrolling und weiteren Optimierungen mehr Transparenz 

schaffen. Um weiter zu kommen wurde von uns eine Sondersitzung des HFA noch im 

ersten Halbjahr 2021 eingefordert, der  alle  Fraktionen zugestimmt haben. 

Bei Nachhaltigkeit und Klimaschutz sind zahlreiche Ideen, Vorschläge und bereits 

beschlossene Maßnahmen der letzten 2 Jahre im Jahr 2020 auf der Strecke geblieben: 
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Die Erstellung einer einheitlichen Gestaltungssatzung; das Mobilitätskonzept, sichere 

Schulwege, Radwegekonzept, Wasserstoffstrategie, Umsetzung 

Dorfentwicklungskonzept Brock, Photovoltaikausbau und noch einiges mehr.  

Damit wir als Nachhaltigkeits- und Klimaschutzkommune Vorbild bleiben, müssen diese 

jetzt angepackt und der von uns bereits 2019 geforderte Nachhaltigkeitsmanager 

schnellstmöglich eingestellt werden. 

Für kurzfristige Projekte wurde der im letzten Jahr erstmalig eingerichtete  Klimafonds 

als Nachhaltigkeitsfonds für 2021 neu aufgelegt,100 T€ stehen hier zur Verfügung um 

z.B. Lastenräder weiter zu fördern, sich um den Nachhaltigkeitspreis zu bewerben 

u.v.mehr. 

Das naturnahe Pflegekonzept für alle Außenanlagen der Gemeinde macht Fortschritte. 

Die Gemeinde muss bei der Gestaltung und Pflege aller gemeindeeigenen Freiflächen 

und auch beim Ausgleich baubedingter Eingriffsmaßnahmen mit gutem Beispiel 

vorangehen. 

Um unseren Gewerbetreibenden  Perspektiven zu geben  wollen wir das  

Gewerbegebiet West jetzt schnell entwickeln. Danach müssen zügig weitere 

Gewerbeflächen identifiziert und zur Baureife gebracht werden, der Bedarf ist da. 

In Anbetracht der großen finanziellen Risiken in der mittelfristigen Finanzplanung gilt es 

jede neue Investition nach dem machbaren und notwendigen und nicht nach dem 

wünschenswerten zu beurteilen!  

Bei dem anstehenden Umbau der Hauptstrasse, dem Neubau der Feuerwache Brock 

und dem barrierefreien Bahnhof sind bereits erhebliche Planungsleistungen geflossen. 

Wir erwarten dass wir zukünftig bei Kostensteigerungen, wie jetzt bei der Feuerwache 

Brock, oder bei anderen gravierenden Änderungen, rechtzeitig informiert werden. 

Kommunikationsdefizite wie zuletzt bei der halben Stelle für den Gerätewart der 

Feuerwehr dürfen sich so nicht wiederholen! 

Beim Beverbad besteht akuter Handlungsbedarf . Das stetig steigende Defizit , dass für 

2021 -ohne die jetzt erfolgten Kürzungen von 150T€ - bei 550 T€  gelegen hätte ist in 

dieser Höhe vollkommen inakzeptabel. Hier gilt es schnellstmöglich gemeinsam Ideen 

zu entwickeln  und umzusetzen. Denn wir brauchen unser Beverbad! 

Bis heute gibt es auf unseren Antrag zur Schulentwicklungsplanung vom Juni 2020  

keine belastbaren Antworten. Es muss nunmehr schnellstmöglich extern, z.B. von der 



Gemeindeprüfungsanstalt, geprüft werden wie die im Schulentwicklungsplan 

prognostizierten Schülerzahlen und die berechneten Flächenansätze einzuschätzen 

sind – insbesondere im Vergleich mit anderen Kommunen. Sobald diese Analyse 

vorliegt, sind  Alternativen wie Ergänzung, Anbau oder Neubau zu entwickeln sowie die  

Investitionskosten zu ermitteln um abschließende Entscheidungen treffen zu können. 

Es ist nicht verständlich warum 10 Mio € für 2022 in die Planung aufgenommen wurden, 

bevor das notwendige Volumen auch nur annähernd bekannt ist. Für das wirklich 

notwendige Raumprogramm ist das deutlich zu viel! 

Für die Schulen ist  die schnellstmögliche Umsetzung des Digitalpakt Schule 

existentiell!  Gott sei Dank haben wir bereits Glasfaseranschlüsse. Die Diskussionen im 

letzten BGSA haben aber deutlich gezeigt, dass noch längst nicht alle Hausaufgaben 

gemacht wurden, obwohl dafür mittlerweile ein Jahr Zeit war! 

Die KITA im Baugebiet Kohkamp 3 sorgt seit Monaten für viel Gesprächsstoff, man darf 

gespannt sein ob sie überhaupt fertiggestellt wird. Beim Kirchner-Bau sah es im letzten 

Sommer auch nach einem Durchbruch aus, hier ist es seitdem auffällig ruhig. 

Es gibt aber auch gute Nachrichten: 

Der Ausbau der Kulturwerkstatt zu einem multikulturellen Zentrum ist fertig . 

Bei der Realisierung des zweiten Großprojekts auf dem ehemaligen Schreinerei-

Gelände Stratmann geht es zügig voran,  

Auch die Errichtung des Barfußpfades mit Wasserbecken, Calisthenics-Geräten und 

Kräutermännchen  auf der alten Obstwiese ist fertig. 

Im Laufe der Beratungen zu diesem Haushalt wurden einige Anträge eingebracht denen 

wir  zustimmen konnten, wenn auch nicht allen.  

An der Zufahrtstrasse zum Bahnhof in Brock wird es bereits im nächsten Winter eine 

neue Straßenbeleuchtung geben. Danke dass alle unserem Antrag zugestimmt haben 

Die ortsansässigen Vereine, die durch ihr großes Engagement ein elementarer 

Bestandteil unserer Gemeinde sind, werden weiter unterstützt! 

Kompliment an dieser Stelle an die Ex 2-Liga Volleyballmannschaft der Damen des 

BSV. Ihr habt richtig entschieden und wir waren gerne bereit euch finanziell zu 

unterstützen! 



An dieser Stelle allen Mitbürgern, die sich – auch wenn es manches Mal schwerfällt-  an 

die notwendigen Beschränkungen und Regeln halten ein herzliches Dankeschön!  

Ich darf  mich an dieser Stelle  insbesondere bei meiner Fraktion dafür bedanken dass 

Ihr mir erneut euer Vertrauen gegeben habt und ich weiterhin euer Fraktionssprecher 

sein darf!  

Herr Bürgermeister, die von Ihnen bei der Aufstellung des Haushalts aufgeführten 

Planungen enthalten wenig neues.  

Ich habe es bisher noch nicht erlebt, dass man ohne größere Probleme den Haushalt 

um 1 Mio € verbessern und damit praktisch ausgleichen konnte. Die Krönung erfolgte 

dann in der Sitzung des HFA bei der Diskussion des Antrags der Grünen, die Sach- und 

Dienstleistungen pauschal um 3% und sonstige Aufwendungen pauschal um 5% zu 

kürzen. Statt Widerstand seitens der Verwaltung gab es von dem zuständigen 

Fachbereichsleiter nur den Kommentar, dass die Kürzung möglich sei und er das schon 

bei den  entsprechenden Positionen einsparen könne!  

Wir erwarten, dass sie es als ausgewiesener Finanzexperte gemeinsam mit dem 

Kämmerer schaffen, den Haushalt  auf zukunftsfähige Füße zu stellen und dafür 

sorgen,  dass  überzogene Haushaltsanmeldungen oder unrealistische Ansätze  

erst gar nicht den Weg in den Entwurf finden.  

Wir erwarten aber auch dass Sie den Etat in den nächsten Jahren nicht nur auf 

Grundlage der bereits beschlossenen Projekte verwalten, sondern mit der 

Umsetzung eigener Ideen und Visionen  Akzente setzen und die Gemeinde 

Ostbevern voran bringen. Wir brauchen nicht zwei Kämmerer  sondern einen 

Macher und Kümmerer und einen Kämmerer. 

Sie haben in dem gemeinsamen Gespräch in unserer Fraktion bei der Schulentwicklung  

sowie den bereits geplanten Projekten der nächsten Jahre und auch bei den Themen 

Klimaschutz und Nachhaltigkeit, Beverbad und allgemeinen Finanzfragen 

Kompromissbereitschaft und gemeinsame Denkansätze erkennen lassen.  

Dem müssen nun auch Taten folgen! 

Wir bitten Sie, allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern den Dank der CDU-Fraktion für 

die geleistete gute Arbeit zu übermitteln.  



Herr Bürgermeister, Sie haben es nicht geschafft alle Mitglieder der CDU-Fraktion 

mit diesem Haushalt zu überzeugen. Wir werden  zwar mehrheitlich, aber nicht 

einstimmig  dem Haushalt 2021 zustimmen! 

 

Ich danke für Ihre Aufmerksamkeit. 

Hubertus Hermanns 

Sperrfrist:Donnerstag, 25.Februar 2021, 18.00 Uhr 
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